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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Gersthofen 1909 II : Post SV Augsburg V 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Delle Rose tütet den Sieg für den TSV Gersthofen 1909 II ein

Am 3. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der TSV Gersthofen 1909 II am Freitagabend auf die Gäste vom Post SV Augsburg V. Aus
dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Freundlinger und Delle Rose, die in allen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Mario
Delle Rose, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der Post SV
Augsburg V dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Freundlinger / Delle Rose
ihre Gegner Sommerrock / Wagemann beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Nichts
auszurichten hatten indessen anschließend Niesseler / Stoll bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Gross / Korkmaz. Völlig ungefährdet war wenig später wiederum der Sieg von Böck / Kutschera
gegen Ohlsen / Wager nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:7, 9:11, 11:3 nicht verloren.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-
Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Andreas Niesseler gegen Enes Korkmaz zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Michael Gross eingeschätzte Partie
am Nachbartisch zu Ende. Ernst Freundlinger gewann gegen Michael Gross mit 3:2. Bemerkenswert
war hierbei der erste Satz, der erst nach 42 Punkten mit einem Satzerfolg für Freundlinger endete.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Zwischenzeitlich musste Mario Delle Rose zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Barthold
Ohlsen, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Joachim Böck und Frank
Sommerrock, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte
2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Mit 3:1 gewann Thomas Kutschera gegen Dominik Wagemann und
gab dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Sah
der 2:0-Satzrückstand im Match von Alexander Stoll gegen Jürgen Wager bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Alexander Stoll zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nicht ganz mithalten konnte
Andreas Niesseler, beim 8:11, 11:9, 3:11, 7:11 gegen Michael Gross, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch dagegen der Sieg von Ernst Freundlinger
gegen Enes Korkmaz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11, 11:4, 11:9 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. 3:3
(Freundlinger) bzw. 4:4 (Korkmaz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Mario Delle Rose beim 11:8, 11:8, 11:7 gegen Frank Sommerrock und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Gersthofen 1909 II am 20.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die SSG Augsburg, während der Post SV Augsburg V am 20.10.2023 gegen den TSV
Zusmarshausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Gersthofen 1909 II

Doppel: Freundlinger / Delle Rose 1:0, Niesseler / Stoll 0:1, Böck / Kutschera 1:0 
Einzel: A. Niesseler 1:1, E. Freundlinger 2:0, M. Rose 2:0, J. Böck 0:1, T. Kutschera 1:0, A. Stoll 1:0 

 Post SV Augsburg V
Doppel: Gross / Korkmaz 1:0, Sommerrock / Wagemann 0:1, Ohlsen / Wager 0:1 
Einzel: M. Gross 1:1, E. Korkmaz 0:2, F. Sommerrock 1:1, B. Ohlsen 0:1, J. Wager 0:1, D.
Wagemann 0:1


